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Mit großem Bedauern teilen wir mit, dass Dirigentin Eva Ollikainen ihr 
Debüt mit dem Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin aus gesundheitlichen 
Gründen absagen musste. Wir wünschen ihr eine rasche Genesung und 
alles Gute.  
   
Gleichzeitig freuen wir uns sehr, dass sich der Dirigent Valentin Uryupin 
bereit erklärt hat, das Konzert am 11. Januar, zusammen mit der Pianistin 
Anna Vinnitskaya als Solistin, zu leiten.  
  
Valentin Uryupin wurde in Losowa (Ukraine) geboren und studierte 
Klarinette und Dirigieren am Moskauer Staatskonservatorium. Zu seinen 
Lehrern zählen Gennadi Roschdestwenski und Evgeny Petrov; zudem 
assistierte er u.a. Chefdirigent Vladimir Jurowski. 2017 gewann er den 
renommierten Sir Georg Solti Dirigentenwettbewerb sowie mehr als 20 
internationale Klarinettenwettbewerbe. 2021 wurde er Chefdirigent und 
Künstlerischer Leiter der Novaya Opera in Moskau. Zudem war er von 
2015 bis 2021 Künstlerischer Leiter des Rostov Symphony Orchestra.  
  
Dem Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin ist er eng vertraut: 2024 debütierte 
er dort im Rahmen einer CD-Produktion für Sony Classical mit dem 
Pianisten William Youn und leitete zudem das erste Erzählkonzert des 
Orchesters. Wir freuen uns sehr, dass Valentin Uryupin nun wieder am Pult 
des RSB stehen wird. 

 
 


